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6. Österreichische Bundespolizeimeisterschaft im Fu ßball 
vom 14. bis 16.06.2011 in Villach/Kärnten 

 
Gruppe A:     Gruppe B:  

                        Vorarlberg    Salzburg 
   Tirol     Kärnten 
   Niederösterreich   Steiermark 
   Wien     Oberösterreich 

 
Der Generationswechsel in der Mannschaft wurde heuer endgültig vollzogen. Nachdem 

einige verdiente Spieler wie Sonnleitner, Berlesreiter, Sehr, Pirkelbauer etc. ihre aktive 
Karriere beendet hatten, musste eine neue Mannschaft „formiert“ werden.  
 

Einen wesentlichen Beitrag dazu leistete Herr Oberst Erwin Spenlingwimmer vom BZS 
OÖ, der uns  zahlreiche Schüler zur Verfügung stellte. Vielen herzlichen Dank dafür. 
Leider musste die Vorbereitung aus dienstlichen Gründen auf ein Spiel reduziert werden. Wir 

hoffen, dass es nächstes Jahr bei unserer Heimmeisterschaft in Linz besser funktioniert. 
 
Die Anreise blieb nicht ganz ohne Hindernis, da vor uns der Tauerntunnel wegen eines 
Unfalles gesperrt worden war und wir uns im Bus „und“ auf der Autobahn eine Stunde lang 

die Zeit vertreiben mussten. 
 
Bild 1/2:  
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 



 
 
Die Auslosung war dieses Mal in Ordnung. Gegen Salzburg, Kärnten und Steiermark 
konnten wir uns doch jene Punkte, die wir für die Qualifikation brauchten, erhoffen. Dadurch, 
dass wir in die Gruppe des Gastgebers gelost worden waren, durften wir unsere Spiele auf 
dem Hauptfeld des Villacher SV austragen. 
 
 
Bild 3: 
 
(Stadion Villach)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorrunde: 
 
Salzburg – Oberösterreich:  (15.06.2011 um 09:00 Uhr, Spieldauer 2x25 Minuten) 
 
Zu Beginn machten sich die fehlenden Vorbereitungsspiele bemerkbar. Bis wir einigermaßen 
zusammengespielt waren, ging Salzburg mit 1:0 in Führung. Obwohl wir uns von Minute zu 
Minute steigerten und einige Möglichkeiten herausarbeiteten, gelang uns der Ausgleich nicht 
mehr. Zudem verteidigte Salzburg geschickt ihre Führung. 
Obwohl wir das so wichtige 1. Spiel verloren hatten, blieben wir ruhig und bereiteten uns auf 
die nächsten Spiele vor. 
 
 
Kärnten – Oberösterreich:  (15.06.2011 um 13:00 Uhr, Spieldauer 2x25 Minuten) 
 
Die Hitze zu den Mittagsstunden ließ an das Vorjahr in Kapfenberg erinnern. Bei den hohen 
Temperaturen übernahmen wir aber sofort das Spielgeschehen. Nach 10 Minuten gingen wir 
durch ein Tor von Sascha BERGER mit 1:0 in Führung. Damit war auch schon der 
Widerstand von Kärnten gebrochen. Zur Halbzeit stand es durch Tore von Hannes 
ECKERSBERGER  und Harald PUPPENBERGER  bereits 3:0. Nach der Pause trafen noch 
Florian LETTNER, Sascha BERGER, Simon HEIGL und Har ald PUPPENBERGER  zum 
Endstand von 7:0.  
 
 
Steiermark – Oberösterreich:   (15.06.2011 um 15:00 Uhr, Spieldauer 2x25 Minuten) 
 
Das Spiel gegen Kärnten war nicht unbedingt eine Standortbestimmung. Die Steirer hatten 
bis dahin eine gute Vorrunde gespielt und konnten sich so wie wir auch noch für die 
Kreuzspiele qualifizieren. Also war in diesem „vorgezogenen Finale“ ein Sieg Pflicht für uns. 



In der 1. Hälfte hatten wir unglaublich viele Chancen, konnten sie jedoch nicht verwerten. 
Der LPSV Steiermark verteidigte sich geschickt und war der erwartete schwere Gegner. Zur 
Pause stand es 0:0. 
In der zweiten Halbzeit wurde Harald PUPPENBERGER  im Strafraum gefoult und Florian 
LETTNER ließ sich diese Chance nicht entgehen. Ab diesem Zeitpunkt war klar, dass wir 
dieses Spiel gewinnen werden. Franz NÖSSLBÖCK  erzielte noch das 2:0 und damit waren 
wir noch im Rennen um den BM-Titel. 
 
 
Bild 4 - 7: (Spiele gegen unsere Vorrundengegner) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kreuzspiel:   
 
Wien – Oberösterreich:   (16.06.2011 um 09:00 Uhr, Spieldauer 2x25 Minuten) 
 
Wenn es etwas Schlimmes gab bei dieser 6. BPM, dann war es dieses Spiel. Über die 
gesamte Spieldauer waren wir die klar bessere Mannschaft und kontrollierten das 
Geschehen von der 1. Minute an. Durch ein sehr, sehr unglückliches Tor mussten wir das 
1:0 hinnehmen, obwohl wir schon vorher zahlreiche Möglichkeiten auf eine noch höhere 
Führung hatten. Wir hätten das Spiel längst für uns entscheiden können, es gelang uns in 
der 2. Halbzeit jedoch nur noch der Ausgleich von Franz NÖSSLBÖCK  zum 1:1. 
 
Das Unglück setzte sich im anschließenden Elfmeterschießen fort. Wenn nichts geht, dann 
geht auch nichts. Der PSV Wien gewann  4:2  und stand damit im „großen Finale“. 
 
 
 



Bild 8:     
 
Ein sichtlich geschockter 
Trainer HAIDER auf der 
Bank. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dieser so unglücklichen Niederlage blieb uns noch das Spiel um den dritten Platz 
gegen den LPSV Tirol. 
 
 
 
 
 
 
Bild 9:    
Spiel gegen Tirol; 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kleines Finale: (Spiel um den 3. Platz) 
 
Tirol – Oberösterreich:   (16.06.2011 um 13:00 Uhr, Spieldauer 2x25 Minuten) 
 
Im Vorjahr hatten wir als bessere Mannschaft das Finale um den BM-Titel gegen Tirol 
verloren. Wir machten auch diesmal keine Ausnahme und verwerteten neuerlich unsere 
Möglichkeiten nicht. Vielleicht war auch die Luft nach dem Spiel gegen Wien ein wenig 
draußen. Die Tiroler dagegen nützten ihre wenigen Möglichkeiten eiskalt und siegten 2:0. Mir 
tut es für die Mannschaft leid, da sie sich ihre Medaillen redlich verdient hätten. 
 
 
 
Finale: 
 
Den Titel spielte sich der LPSV Salzburg und der PSV Wien  aus. Wien setzte sich mit 1:0 
durch und wurde Bundespolizeimeister 2011. Das schmerzte umso mehr als wir die Wiener 
klar beherrscht hatten.  
 
 
 



Endstand: 
 

1. und Bundespolizeimeister 2011 – PSV Wien 
2. LPSV Salzburg 
3. LPSV Tirol 
4. LPSV Oberösterreich 
5. LPSV Niederösterreich 
6. LPSV Steiermark 
7. LPSV Vorarlberg 
8. LPSV Kärnten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 10: Team OÖ 
 
hinten von links: Trainer Dietmar HAIDER – PI Pasching, Sektionsleiter Erich GRESSENBAUER  – PI 

Traun, Schriftführer Ewald HOHENEDER – LKA OÖ/EB2, Christian ENGLBRECHT  – 
BZS OÖ,  Andy SCHOBERLEITNER  – LKA OÖ/EGS Linz, Florian LETTNER – PI 
Marchtrenk, Christoph REISCHL  - PI Lenaupark, Franz NÖSSLBÖCK  – PI 
Lenaupark, Markus  KERN – PI Hörsching, Hannes  ECKERSBERGER  – EKO Cobra 
Linz, Simon HEIGL  – BZS OÖ, Alexander  HEINDL – PI Traun. 

 
vorne von links:  Gerd RATZENBÖCK – PI Kleinmünchen, Albert LETTNER  – PI Gaspoltshofen, 

Harald  PUPPENBERGER – PI Enns, Sascha  BERGER – PI Marchtrenk,  Jürgen  
RUCKENDORFER – PI Schubertstraße,  Patrick PFANDL  – BZS OÖ, Peter 
ASANGER  – BZS OÖ, Jürgen PILS (C)  – PI Landhaus,  Rene PÜRIMAYR  – PI 
Wels/Innere Stadt. 

 
 
Einen riesigen Dank an die Mannschaft für ihre Disziplin und Einsatz. Mit diesen Spielern 
wurde eine Mannschaft für die Zukunft gefunden. Ich bin mir sicher, dass wir nächstes Jahr 
in Linz eine große Rolle spielen und ganz vorne dabei sein werden. Bis dahin werden wir an 
der Chancenauswertung stark arbeiten. 
 



Danke an die Mannschaftsführer Erich GRESSENBAUER und Dietmar HAIDER  für die 
tolle Organisation und für ihre großartige Arbeit. 
 
Durch eine großzügige Spende der  Raiffeisenlandesbank Oberösterreich   konnten wir 
Trainingsanzüge für die gesamte Mannschaft ankaufen. 
 
Besonders möchte ich mich auch bei unserem Chauffeur  Rupert STÖBICH   für die super 
Betreuung bedanken.  
 
Alle Ergebnisse und Fotos auf unserer Homepage www.lpsv-ooe.at bzw. unter 
www.bpm2011.at. 
 
 
 
Termine:  02.11.2011 – Hallen-Landesmeisterschaft 
  in der Bezirkssporthalle in Perg 
 
 
 
Ewald Hoheneder 
   Schriftführer 


